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18.15 Uhr Einlass

18.30 Uhr Begrüssung und Einführung
 Annina Hess-Cabalzar, Präsidentin 

Verein St. Peter

18.40–19.30 Uhr »Keine solchen Liederchen« 
Autor Iso Camartin im Gespräch mit  
Verlegerin Anne Rüffer

 Fragen an die Gastgeberinnen
 Annina Hess-Cabalzar,  

Pfarrerin Cornelia Camichel Bromeis 
und Organistin Margrit Fluor

 Musikalische Untermalung  
durch Rudolf Lutz

anschliessend Apéro

Zum Buch
Der von zahlreichen Musikliebenden am 
höchsten verehrte Tonkünstler unserer 
westlichen Zivilisation hat keine Oper ge- 
schrieben. Und dies, obwohl gerade in  
der ersten Hälfte des 18. Jahrhunderts die 
Oper eine Blütezeit ohnegleichen erlebte!

 
Was mag ihn davon abgehalten haben, 
sich mit den modisch gefragten Opern-
komponisten seiner Umgebung und sei- 
ner Zeit wie Georg Philipp Telemann und 
Georg Friedrich Händel gerade auch in 
diesem Genre zu messen?

Zur Musik
Musik von Johann Sebastian Bach aus im 
Buch besprochenen Werken, Original und 
in Improvisationen.

Rudolf Lutz, 1951, ist ein international 
gefragter Pianist, Organist, Cembalist, 
Komponist, Dirigent und Improvisator. 
Bis 2013 war er Organist an der evan-
gelischen Stadtkirche St. Laurenzen 
in St. Gallen, bis 2008 leitete er den 
Bach-Chor St. Gallen.

Iso Camartin, 1944, Philologe und 
Essayist, war Professor für rätoromani-
sche Literatur und Kultur an der ETH  
und der Universität Zürich. Als Litera-
turkritiker war er in zahlreichen Jurys 
tätig, 1996–1998 moderierte er die 
»Sternstunde Kunst« beim Schweizer 
Fernsehen DRS. Er war Leiter der 
Kulturabteilung des Schweizer Fern-
sehens DRS und von 2004–2012 ver-
antwortlich für die »Opernwerkstatt« 
am Opernhaus Zürich. 
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